
02. Mai 2025

Drama in Cancún: Kunststudent stirbt
bei heldenhafter Rettungsaktion

Ein Kunststudent aus Michigan starb beim Versuch, eine
Freundin in Cancún zu retten. Seine Leiche wurde

gefunden, während die Ursachen des Todes untersucht
werden.

Cancún, Mexiko - Ein tragischer Vorfall hat sich am Chac Mool
Beach in Cancún, Mexiko, ereignet, als Alejandro Gonzalez, ein
20-jähriger Kunststudent aus Michigan, während eines Urlaubs
ums Leben kam. Der junge Mann starb am 20. April 2023, als er
versuchte, seine beste Freundin zu retten, die von einer
Flutwelle erfasst wurde. Trotz seines heldenhaften Einsatzes
wurde Gonzalez von der starken Strömung ins Meer gezogen,
während seine Freundin gerettet werden konnte. Seine Freunde
und lokale Behörden suchten drei Tage lang nach ihm, bis am
23. April seine sterblichen Überreste gefunden wurden. Diese
wiesen schwere Zersetzungserscheinungen auf, was zu
Spekulationen über die möglichen Ursachen führte, die mit



Meerestieren in Verbindung stehen könnten, die für den Zustand
des Körpers verantwortlich sind, wie Kosmo berichtet.

Die genaue Todesursache wird derzeit noch untersucht.
Experten warnen vor einem schnellen postmortalen
Zersetzungsprozess in den warmen tropischen Gewässern, was
die Identifizierung der Überreste erschwert. Die mexikanischen
Behörden haben zur gleichen Zeit eine hohe Anzahl an
Ertrinkungsfällen dokumentiert, insbesondere zwischen
Dezember und April, was vor allem auf das hohe
Touristenaufkommen und die Gefahren von starken Strömungen
zurückzuführen ist. In sozialen Medien äußerte Rene Gonzalez,
die Mutter des Verstorbenen, dass sie die Hoffnung nicht
aufgegeben hat und dankbar ist, dass sie ihren Sohn nach Hause
holen können. Sie teilte ein berührendes Foto ihres Sohnes, das
ihn lachend am Strand zeigt. Eine Freundin von Alejandro,
Heather Shephard, hat eine Spendenaktion ins Leben gerufen,
um die Familie in dieser schwierigen Zeit zu unterstützen und
die Überführung des Leichnams in die USA zu finanzieren.

Ermittlungen und weitere Details

Laut Berichten von Riviera Maya News wurde der Leichnam
von Alejandro Gonzalez am Mittwoch in der Nähe des Strandes
von einer Gruppe Schwimmer entdeckt. Obwohl die Behörden
seine Identität noch nicht offiziell bestätigt haben, deuten die
Umstände darauf hin, dass es sich um Gonzalez handelt. Zu dem
Zeitpunkt, als er als vermisst gemeldet wurde, hatten seine
Eltern in den USA, eingeschränkt durch Probleme mit ihren
Reisepässen, die Entwicklungen aus der Ferne verfolgt.

Die Ereignisse rund um González verdeutlichen die Gefahren,
die mit dem Schwimmen in unüberwachten Bereichen
verbunden sind. Starke Strömungen können selbst geübte
Schwimmer überwältigen. Die Malteser informieren in ihren
Richtlinien über Erste Hilfe bei Badeunfällen, dass in
Gefahrensituationen die Eigensicherung Vorrang hat. Es wird
geraten, nicht einfach ins Wasser zu springen, um eine

https://www.kosmo.at/student-stirbt-bei-dramatischer-rettungsaktion-meerestiere-zersetzen-leiche/
https://www.rivieramayanews.mx/body-of-us-tourist-who-died-rescuing-friend-found-on-cancuns-chac-mool-beach/


ertrinkende Person zu retten, da diese panisch reagieren und
versuchen kann, sich an den Retter festzuklammern.
Stattdessen sollten Rettungsversuche immer von einem
sicheren Punkt aus unternommen werden. Eine schnelle und
gesicherte Reaktion kann in solchen Situationen entscheidend
sein, denn jede Sekunde zählt.
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